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Sicherheitslampe rdr FuBganger
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Mit dieser nachträglich in eine Taschenlampe einzubauenden Schal-
tung veréffentlichen wir einen Sicherheitsbeitrag fur Fuji giinger auf
dunk/en Strajien.

Je nach Stel/ung der Scha/ter Si und S2 ist die Taschenlampe auf
,,A US' ,,EIN" oder ,,A UTOMA TIK" geschaltet, wobei in letztge-
nannter Stel/ung die Lampe automatisch aufleuchtet, sobald Licht auf
den LDRfd//t (z. B. durch die Scheinwerfer eines entgegenkommenden
Autos).

Al/gemeines

Sobald es dunkelt, müssen alle Ver-
kehrsteilnehrner eine vorschriftsrnä!3i-
ge Beleuchtung aufweisen.

Beim schwächsten, dern Ful3g5nger,
wird auf die ,,Beleuchtung" im ailge-
meinen zu wenig Wert gelegt, wo doch
in vielen Fallen sich der Ful3ganger
direkt auf der StraBe fortbewegen
muB, da nicht überall Gehsteige vor-
handen sind.

Urn nun die Batterie einer Taschen-
larnpe zu schonen, haben wir eine
Schaltung entwickelt, die die Lampe
automatisch bei Lichteinfall durch die

Scheinwerfer eines entgegenkommen-
den Autos em- und anschlie6end wie-
der ausschaltet.

Die Unterscheidung zwischen ,,norrna-
ler" StraBenbeleuchtung und Auto-
scheinwerfern kann U. U. noch verbes-
sert werden, indern ein kleinerlrichter
vor die Lichteintrittsoffnung des LDR
gesetzt wird.

Da in unserem Labor jedoch nur die
elektrischen Eigenschaften der Schal-
tung und nicht der tatsächliche Einsatz
getestet werden konnte, möchten wir
ausdrücklich zur Vorsicht beirn Em-
satz dieser Schaltung irn Stral3enver-
kehr rnahnen, denn es ist z. B. nicht

erprobt, ob
1. die Autofahrer durch ein sich p!ötz-

lich einschaltendes Licht nicht evtl.
irritiert werden und ob

2. die Schaltung auch bei unterschied-
lichen Scheinwerfern irnrner an-
spricht.

Wir meinen jedoch, daB durch diesen
Beitrag die Sicherheit der Ful3ganger
wirksarn erhöht werden kann.

Bitte teilen Sie uns auch Ihre Erfahrun-
gen beirn Einsatz dieser Schaltung mit.
Die Ergebnisse werden wir dann gerne
veroffentlichen, urn so zu noch rnehr
Sicherheit irn StraBenverkehr beizutra-
gen.
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Beim Einlegen der Batterie 1st darauf zu achten, daji der wie auf dew Foto dargesteilte kurze
Pluskontaki der Batterie den mit ,,+" bezel chn eten SchleiJkontaki der Taschenlampe berührt.
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Schaitbild Sicherheitsiampe fir FuJ3gdnger

Zur Schaltung
Die Differenzeingange des IC I (Pin
2-3) liegen an einer Bruckenschal-
tung, bestehend aus dem iichtempfind-
lichen LDR (RI), dem Trimmer R2,
mit dessen Hilfe die Empfindiichkeit
der Schaltung eingestelIt wird, sowie
den Widerständen R3, R4 und R5.

Die Kondensatoren C  und C2 dienen
zur Storunterdruckung.

Im abgedunkelten Zustand ist der
LDR hochohmig.

Sobald eine ausreichende Lichtstärke
auftrifft, sinkt sein Widerstand, und
der +Eingang (Pin 3) des IC 1 wird
positiver als der -Eingang (Pin 2),
wodurch der Ausgang (Pin 6) von ca. 0
V auf Ca. +4 V geht.

Damit ein schnelleres Schaiten des IC I
erreicht wird, ist der Vorwiderstand R6
in Verbindung mit dem Kondensator
C3 und dem Widerstand R7 eingebaut.
Durch these Mittkopplung wird eine
geringe Hysterese erzielt.

Der Ausgang des IC I steuert über R8
den Transistor Ti an, der wiederum
das Reedrelais anziehen 15I3t, wobei
sich der Kontakt re I schliel3t und die
Lampe aufleuchtet.

Die Elektronik wird mit Si em- und
ausgeschaitet.

Je nach Steliung von S2 (Reflektor-
ring) ist die Lampe auf,,DAUER" oder
auf ,,AUTOMATIK" geschaitet.

Die Lampe ist ganz aus, wenn S2 auf
,,AUTOMATIK" steht und these wie-
derum mit Si ausgeschaltet ist.
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Zum Nachbau
Die Schaltung kann im Prinzip injede
vorhandene Taschenlampe mit einer
Spannungsversorgung von 4 bis 6 V
eingebaut werden, wobei jedoch noch
ausreichend Piatz für unseren Zusatz
vorhanden sein soilte. Notfalls ist em
kleines zusätziiches Gehäuse erforder-
lich.

Ausgezeichnet pailt die Schaltung z. B.
in die unten abgebildete VARTA-
Taschenlampe, die ein formschönes,
robustes Vollkunststoffgehause besitzt
und bei der der erforderliche Platz-
bedarf hinter dem Reflektor, der
gleichzeitig als Schalter dient (durch
Verdrehen), vorhanden ist.

Zunächst wird das Taschenlampenge-
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Die Montagezeichnung zeigt die eingebaute Platine sowie das Relais mit dem an Punkt 6 angelo-
teten und in der Nuilsiellung befestigten Draht.

häuse mit den Offnungen für den
LDR, den Schalter SI und dem
Trimmer R2 versehen.

Nachdem die Platine in gewohnter
Weise bestückt und getestet wurde,
wobei als Besonderheit darauf zu ach-
ten ist, daB sie von beiden Seiten zu
bestücken ist (siehe Bestuckungsplan),
kann sie in das Gehäuse eingepal3t und
festgeklebt werden. Ebenso wird das
Reedrelais angeklebt.

Der vom Kontakt des Reedrelais zur
Lampe hinfuhrende Draht (Ca. 0,8 mm
0 Silberdraht) (Punkt 6) wird so ver-
legt und anschlieBend festgeklebt, daB
er in die Nullstellungsnut des mit dem
Reflektorring verbundenen Schalters
S2 fällt.

Dieser ietzte Teil der Beschreibung
kiingt vielleicht zunächst etwas kom-
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Bestückung auf der Leiterbahnseite

0811307
Leiterbahnseite der Platine

Stückliste
Sicherheitsiampe fir Fuji-
gdnger

Haibleiter
IC I ................. TL066
Ti ................. BC548C
DI ................. iN 4148

Kondensatoren
Cl bis C3 ............ 100 nF

Widerstände
RI ....... ......... . LDRO7
R2 ........ . 250 kfl, Trimmer
R3	 ................... i0k
R4, R5 ................ 1MI1
R6 .................. 470 kfl
R7 .................. . ,3Mfl
R8 ................... 2,2 kfl
R9	 kfl

Sonstiges
1 HAMLIN Reedrelais, 3 bis 8 V
1 Schiebeschalter, ipolig

pliziert, ist aber in Wirklichkeit recht
einfach. Sobald man die Tascheniam-
pe in Händen halt, können die einzel-
nen Schritte zum Aufbau leicht nach-
volizogen werden.
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